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Pressemitteilung 
 
27. BAföG-Novelle: „Mehr BAföG für Studierende und Auszubildende in Bonn“ 
 
BONN. Der Deutsche Bundestag hat in seiner Sitzung am heutigen Donnerstag die 27. 
BaföG-Novelle beschlossen. Ziel dieser ersten großen Reform des BAföG ist, dass mehr 
Studierende und Auszubildende vom BAföG profitieren. Denn aktuell werden gerade 
einmal 6.000 der insgesamt 47.000 Studierenden in Bonn durch das BAföG unterstützt. 
 
„Mit der BAföG-Novelle erhöhen wir die Freibeträge beim Elterneinkommen um 20,75 
Prozent, sodass mehr junge Menschen einen Anspruch auf BAföG haben. Darüber hinaus 
erhöhen wir den BAföG-Satz um fast sechs Prozent und der Wohn- und 
Kinderbetreuungszuschuss steigt ebenfalls, um den gestiegenen Lebenshaltungskosten für 
Studierende und Auszubildende gerecht zu werden. Durch die Reform erweitern wir den 
Kreis derer, die einen Anspruch auf BAföG haben und sorgen dafür, dass die 
Unterstützung durch das BAföG auch tatsächlich zur Finanzierung eines Studiums oder 
einer Ausbildung ausreicht“, berichtet Jessica Rosenthal, Bonner Bundestagsabgeordnete. 
 
Die jetzt beschlossene BAföG-Novelle ist dabei nur ein erster Schritt hin zu einer großen 
Reform des BAföG: „In dieser Legislatur werden wir den Kreditanteil des BAföG senken, 
einen Fachwechsel während des Studiums deutlich vereinfachen und die 
Förderhöchstdauer anpassen, damit wir allen Menschen unabhängig vom eigenen 
Geldbeutel ein Studium oder eine Ausbildung ermöglichen können“, so Rosenthal 
abschließend. (1.385 Zeichen ohne Überschrift und Spitzmarke) 


